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Beim nächsten Mal
mit Parkscheibe
Q ie ist mir seh r s!'rnpathisch. Eine
\Jder wenigen Personen, die Ver-
ständnis fürs Pfeiferauchen zeigen,
die Inhaberin des Tabakwarenläd-
chens beim Großenbaumer Bahn-
hof. DerZufall spieltmir dirckt vor
ihrem Laden ein Parkplätzchen zu.
Der Kauf einer Dose Dunhill (mel-
lowl) und eines Beutels Pfeifenrei-
nigervollzieht sich zügig wie im-
mer. Wir bedauern noch kurz die
armen Schweizer. die ihre koni-
schen Blitz-Reiniger mal ebenvon
2,50 auf3,50 Euro erhöhthaben
und nun selbst inDeutschland ein-
kaufen müssen. Dann bin ichwie-
der draußen. übermein Num-
mernschildgebeugt einePolitesse
mit Registrierkästchen. Für mein
,,Das kann doch nicht wahr sein!
Nur ein Döschen Tabak..." zeigt sie
weniger Verständnis und verweist
aufdas Verkehrsschild mit dem
Parkscheiben-Gebot. Ob meine
Einsicht oder mein Charme sie
überzeugthat, wird sich noch zei-
gen. Jedenfalls dreht sie lächelnd
ab: ,,Beim nächsten Malwissen Sie
aberBescheid!" Daheim lese ich,
auf dem Diskussionsforum Stadt-
entwicklunghabe ein kluger Kopf
gesagt: ,,Es istnichtmutig, alles mit
Schildern zu regeln." Recht hat der
Mann!Die Politesse aber auch. HOS


